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a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)
Name Stadt Kamp-Lintfort
Straße Am Rathaus 2
PLZ, Ort 47475 Kamp-Lintfort
Telefon 0 28 42 / 912-394 Fax 0 28 42 / 912-367
E-Mail vergabestelle@kamp-lintfort.de Internet http://www.kamp-lintfort.de

b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/A
Vergabenummer 2019-08-05

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen

Es werden elektronische Angebote akzeptiert
ohne elektronische Signatur (Textform).
mit fortgeschrittener/m elektronischer/m Signatur/Siegel.
mit qualifizierter/m elektronischer/m Signatur/Siegel.

kein elektronisches Vergabeverfahren

d) Art des Auftrags
Ausführung von Bauleistungen
Planung und Ausführung von Bauleistungen
Bauleistungen durch Dritte (Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession)

e) Ort der Ausführung
47475 Kamp-Lintfort

f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt in Lose
Rahmenvertrag Tischlerarbeiten für die Zeit vom 01.01.2020 bis 31.12.2020
(Verlängerung auf insgesamt maximal 3 Jahre)
STLB 657 Beschlagarbeiten ohne Abschnitt 4 + 9
STLB 655 Tischlerarbeiten

Anzahl der Lose: 3
Bezirk 1 (Los 1) geschätztes Auftragsvolumen: 25.000,00 € jährlich
Bezirk 2 (Los 2) geschätztes Auftragsvolumen: 35.000,00 € jährlich
Bezirk 3 (Los 3) geschätztes Auftragsvolumen: 40.000,00 € jährlich

Die Ausschreibung und Vergabe erfolgt in Losen. Angebote dürfen für ein oder mehrere Lose 
abgegeben werden.
Bieter die die entsprechenden Jahresumsätze und die geforderten gewerblichen Mitarbeiter nachweisen 
können, können den Zuschlag für mehrere Lose bekommen. Bewirbt sich ein Bieter auf mehrere Lose 
addieren sich die nachzuweisenden MindestbruttoJahresumsätze und die nachzuweisende 
Mindestanzahl von gewerblichen Mitarbeitern der jeweiligen Lose auf. Bieter die sich auf mehrere Lose 
bewerben, müssen nur einen gehobenen Facharbeiter nachweisen. Die Mindestanzahl der gewerblichen 
Mitarbeiter darf sich in der Summe aber nicht verändern. Der spätere Auftragnehmer hat kein Anspruch 
auf das geschätzte Gesamtvolumen der einzelnen Lose. Die Ausführungsaufträge zu diesem 
Rahmenvertrag werden entsprechend der STLB-Positionen abgerechnet. Bei dem geschätzten 
Gesamtauftragsvolumen (der einzelnen Bezirke) handelt es sich um einen Mittelwert der beauftragten 
Arbeiten in den letzten drei Jahren.

g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen 
gefordert werden
Zweck der baulichen Anlage      
Zweck des Auftrags      

h) Aufteilung in Lose nein 

ja, Angebote sind möglich nur für ein Los
für ein oder mehrere Lose
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nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden)
(Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f)

i) Ausführungsfristen

Beginn der Ausführung:      
Fertigstellung oder Dauer der Leistungen:            
weitere Fristen      

j) Nebenangebote 

zugelassen
nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen
nicht zugelassen

k) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen

Vergabeunterlagen werden
nur elektronisch zur Verfügung gestellt unter:
https://www.subreport.de/E43298341
nicht elektronisch zur Verfügung gestellt. Sie können angefordert werden unter

     

n) Ablauf der Angebotsfrist am 20.08.2019 um 11:00 Uhr

o) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind Vergabestelle, siehe oben

     

p) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch

q) Eröffnungstermin am 20.08.2019 um 11:00 Uhr
Ort Stadt Kamp-Lintfort, Raum 543, Am Rathaus 2, 47475 Kamp-Lintfort

Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen
Bei der Angebotseröffnung dürfen nur die Bieter sowie ihre Bevollmächtigten anwesend sein.

r) geforderte Sicherheiten      
s) Wesentliche Finanzierungs- und 

Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die 
maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten 
sind

Fristverlängerung für Schlusszahlung / Eintritt
des Verzugs: 30 Tage
Restliche Bedingungen entsprechend Vergabe
und Vertragsordnung für Bauleistungen (VOB/B)

t) Rechtsform der/Anforderung an 
Bietergemeinschaften gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter

u) Nachweise zur Eignung
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des 
Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von 
Nachunternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die 
Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen.

Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das 
ausgefüllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind 
auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen 
präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. Gelangt das 
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf 
gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" genannten 
Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache 
abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen."

Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist erhältlich
Das Formblatt Eigenerklärung zur Eignung liegt den Vergabeunterlagen bei (Formular 124).
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Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6a Abs. 3 
VOB/A zu machen:
- Auf Verlangen hat der Bieter einen Nachweis der Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung durch
Vorlage der Eintragung in das Berufs- oder Handelsregister oder der Handwerksrolle ihres Sitzes oder
Wohnsitzes. Zur Bestätigung können vorgelegt werden: Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug
und Eintragung in der Handwerksrolle bzw. bei der Industrie- und Handelskammer
- Nachweis einer entsprechenden Berufs-/ Betriebshaftpflichtversicherung (Deckungssummen für
Personen-, Sach-, und Vermögensschäden) Präzisierung siehe "Sonstiger Nachweis"
- Erklärung über den Umsatz des Unternehmens jeweils bezogen auf die letzten drei abgeschlossenen
Geschäftsjahre, soweit er Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden
Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen
Unternehmen ausgeführten Aufträgen (zum Beispiel durch Bestätigung durch einen Steuerberater)
Präzisierung siehe "Sonstiger Nachweis"
- Angabe, ob ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren eröffnet
oder die Eröffnung beantragt worden ist oder der Antrag mangels Masse abgelehnt wurde oder ein
Insolvenzplan rechtskräftig bestätigt wurde oder ob sich das Unternehmen in Liquidation befindet (zum
Beispiel durch Bestätigung durch einen Steuerberater)
- Der Bieter hat auf Verlangen eine aktuelle Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft
vorzulegen. Bieter, die ihren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland haben, die entsprechende
Bescheinigung des zuständigen Versicherungsträgers.
- Der Bieter hat auf Verlangen eine aktuelle Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse,
eine Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen sowie
eine Freistellungsbescheinigung nach § 48b EStG vorzulegen.
- Angaben über die Ausführung von Leistungen in den letzten bis zu drei abgeschlossenen
Kalenderjahren die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind. Auf Verlangen hat der Bieter drei
Referenznachweise mit mindestens folgenden Angaben vorzulegen: Ansprechpartner; Art der
ausgeführten Leistung; Auftragssumme; Ausführungszeitraum; stichwortartige Benennung des mit
eigenem Personal ausgeführten maßgeblichen Leistungsumfanges einschl. Angabe der ausgeführten
Mengen; Zahl der hierfür durchschnittlich eingesetzten Arbeitnehmer; stichwortartige Beschreibung der
besonderen technischen und gerätespezifischen Anforderungen bzw. (bei Komplettleistung)
Kurzbeschreibung der Baumaßnahme einschließlich eventueller Besonderheiten der Ausführung;
Angabe zur Art der Baumaßnahme (Neubau, Umbau, Denkmal); Angabe zur vertraglichen Bindung
(Hauptauftragnehmer, ARGE-Partner, Nachunternehmer); ggf. Angabe der Gewerke, die mit eigenem
Leitungspersonal koordiniert wurden; Bestätigung des Auftraggebers über die vertragsgemäße
Ausführung der Leistung
- Angaben zu Arbeitskräften: Auf Verlangen hat der Bieter die Zahl der in den letzten drei
abgeschlossenen Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte gegliedert nach
Lohngruppen mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal anzugeben.
                                        
Sonstiger Nachweis:
Bezirk 1 (Los 1)
Bei Nichterfüllung der nachfolgenden Bedingungen und Kriterien wird das Angebot nicht berücksichtigt
und von der Wertung ausgeschlossen:
a) Der jeweilige Mindestbrutto-Jahresumsatz des Bieters in den letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahren
muss mindestens doppelt so hoch sein wie der vorgegebene geschätzte Gesamtwert (Jahreswert) der
Arbeiten aller aufgeführten Leistungsbereiche (LB).
LB: 655, 657
Gesamtauftragsvolumen: 25.000€
Nachzuweisender Mindestbrutto-Jahresumsatz pro abgeschlossenem Geschäftsjahr:
50.000 €
Das Gesamtauftragsvolumen für den Bezirk 1 entspricht dem Mittelwert der letzten drei Jahre.
b) Um die zeitgleiche Ausführung der Arbeiten an mehreren Objekten zu gewährleisten, ist die
Mindestanforderung der gewerblichen Mitarbeiter für die genannten Leistungsbereiche (LB) wie folgt
festgelegt:
Nachzuweisende Mindestanzahl von gewerblichen Mitarbeitern: 2
Aufteilung der gewerblichen Mitarbeiter nach Qualifikation:
Gehobene Facharbeiter: 1
Facharbeiter: 1
c) Nachweise einer Haftpflichtversicherung mit folgenden Mindestdeckungssummen:
1,5 Mio. € für Personenschäden
500.000 € für Sachschäden
25.000 € für Vermögensschäden.
Sofern der Nachweis nicht bereits mit der Angebotsabgabe in der geforderten Höhe erbracht werden 
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kann,
reicht zunächst die schriftliche Zusage eines Versicherungsunternehmens, dass im Auftragsfall eine
Versicherung in der geforderten Höhe erfolgt.

Bezirk 2 (Los 2)
Bei Nichterfüllung der nachfolgenden Bedingungen und Kriterien wird das Angebot nicht berücksichtigt
und von der Wertung ausgeschlossen:
a) Der jeweilige Mindestbrutto-Jahresumsatz des Bieters in den letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahren
muss mindestens doppelt so hoch sein wie der vorgegebene geschätzte Gesamtwert (Jahreswert) der
Arbeiten aller aufgeführten Leistungsbereiche (LB).
LB: 655, 657
Gesamtauftragsvolumen: 35.000€
Nachzuweisender Mindestbrutto-Jahresumsatz pro abgeschlossenem Geschäftsjahr:
70.000 €
Das Gesamtauftragsvolumen für den Bezirk 2 entspricht dem Mittelwert der letzten drei Jahre.
b) Um die zeitgleiche Ausführung der Arbeiten an mehreren Objekten zu gewährleisten, ist die
Mindestanforderung der gewerblichen Mitarbeiter für die genannten Leistungsbereiche (LB) wie folgt
festgelegt:
Nachzuweisende Mindestanzahl von gewerblichen Mitarbeitern: 2
Aufteilung der gewerblichen Mitarbeiter nach Qualifikation:
Gehobene Facharbeiter: 1
Facharbeiter: 1
c) Nachweise einer Haftpflichtversicherung mit folgenden Mindestdeckungssummen:
1,5 Mio. € für Personenschäden
500.000 € für Sachschäden
25.000 € für Vermögensschäden.
Sofern der Nachweis nicht bereits mit der Angebotsabgabe in der geforderten Höhe erbracht werden 
kann,
reicht zunächst die schriftliche Zusage eines Versicherungsunternehmens, dass im Auftragsfall eine
Versicherung in der geforderten Höhe erfolgt.

Bezirk 3 (Los 3)
Bei Nichterfüllung der nachfolgenden Bedingungen und Kriterien wird das Angebot nicht berücksichtigt
und von der Wertung ausgeschlossen:
a) Der jeweilige Mindestbrutto-Jahresumsatz des Bieters in den letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahren
muss mindestens doppelt so hoch sein wie der vorgegebene geschätzte Gesamtwert (Jahreswert) der
Arbeiten aller aufgeführten Leistungsbereiche (LB).
LB: 655, 657
Gesamtauftragsvolumen: 40.000€
Nachzuweisender Mindestbrutto-Jahresumsatz pro abgeschlossenem Geschäftsjahr:
80.000 €
Das Gesamtauftragsvolumen für den Bezirk 3 entspricht dem Mittelwert der letzten drei Jahre.
b) Um die zeitgleiche Ausführung der Arbeiten an mehreren Objekten zu gewährleisten, ist die
Mindestanforderung der gewerblichen Mitarbeiter für die genannten Leistungsbereiche (LB) wie folgt
festgelegt:
Nachzuweisende Mindestanzahl von gewerblichen Mitarbeitern: 2
Aufteilung der gewerblichen Mitarbeiter nach Qualifikation:
Gehobene Facharbeiter: 1
Facharbeiter: 1
c) Nachweise einer Haftpflichtversicherung mit folgenden Mindestdeckungssummen:
1,5 Mio. € für Personenschäden
500.000 € für Sachschäden
25.000 € für Vermögensschäden.
Sofern der Nachweis nicht bereits mit der Angebotsabgabe in der geforderten Höhe erbracht werden 
kann,
reicht zunächst die schriftliche Zusage eines Versicherungsunternehmens, dass im Auftragsfall eine
Versicherung in der geforderten Höhe erfolgt.
d) Nachweis des Bieters, dass er einen Meisterbetrieb (Kopie Meisterbrief) führt und/oder Eintragung in 
der
Handwerksrolle/-kammer
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Sonstiges:
            

v) Ablauf der Bindefrist 13.09.2019

     

w) Nachprüfung behaupteter Verstöße
Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A)
Kreis Wesel, Der Landrat, Postfach 101160, 46471 Wesel


